
 

Fachkonferenz Klimabündnis Stadtentwicklung Brandenburg 
 

„Wärmewende und Klimaanpassung finanzierbar machen:  
lokal, vernetzt und effizient“ 

 
11. Februar 2026, 10:00 - 16:00 Uhr 

Potsdam-Museum - Forum für Kunst und Geschichte, Am Alten Markt 9, 14467 Potsdam 
 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

wir laden Sie herzlich zur Fachkonferenz „Wärmewende und Klimaanpassung finanzierbar ma-
chen: lokal, vernetzt und effizient“ des Klimabündnisses Stadtentwicklung Brandenburg am  
11. Februar 2026 in Potsdam ein. 

Brandenburg verfolgt das Ziel, spätestens 2045 Klimaneutralität zu erreichen. Dafür ist ein aktives 
Mitwirken von Städten, Gemeinden, kommunalen Versorgern und der Wohnungswirtschaft uner-
lässlich. Die Wärmewende und die Klimaanpassung sind hier aktuell die zentralen Aufgaben für 
Kommunen, Wohnungswirtschaft und Stadtwerke – sie entscheiden unmittelbar über Versorgungs-
sicherheit, Lebensqualität und Zukunftsfähigkeit der Städte. Gemeinsam verfügen sie über die 
wichtigsten Hebel, um diese Transformationen sozial verträglich und wirkungsvoll umzusetzen. 

Im Mittelpunkt der Fachkonferenz des Klimabündnis Stadtentwicklung Brandenburg steht diesmal 
die Frage, wie die Wärmewende und Maßnahmen zur Klimaanpassung finanziert werden können. 
Nach einer Begrüßung und Gesprächsrunde der Bündnispartner:innen des Klimabündnis Stadtent-
wicklung erwarten Sie eine Keynote, Impulse und Diskussionen zu zentralen Fragen: Wie lässt 
sich die Wärmewende wirtschaftlich umsetzen? Welche Strategien für die Transformation und 
Klimaanpassung sind auch bei knappen Haushalten tragfähig? Am Nachmittag erhalten Sie Einbli-
cke in aktuelle Fördermöglichkeiten auf Bundes- und Landesebene und lernen Praxislösungen aus 
Brandenburg kennen: eine Potsdamer Wohnungsgenossenschaft stellt ihren Sanierungsfahrplan 
und die Umsetzung am konkreten Beispiel vor, die Stadt- und Überlandwerke Luckau-Lübbenau 
berichten von der Abwärmenutzung eines Rechenzentrums und die Stadt Bernau zeigt, wie Klima-
anpassung strategisch umgesetzt werden kann. Den Abschluss bildet ein Austausch bei Kaffee 
und Kuchen an Themen-Tischen mit den Referierenden. 

Die Veranstaltung ist kostenfrei. Die Teilnehmendenzahl ist begrenzt, bitte melden Sie sich bis zum 
3. Februar 2026 über diesen Link zur Veranstaltung an. 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!  

Mit freundlichen Grüßen 

 
   

  
 
 

Detlef Tabbert Maren Kern Thoralf Uebach 
Minister für Infrastruktur  
und Landesplanung  
des Landes Brandenburg 

Vorständin des BBU - Verband  
Berlin-Brandenburgischer  
Wohnungsunternehmen e.V. 
 

Vorsitzender der Landesgruppe 
Berlin-Brandenburg des Verbandes 
Kommunaler Unternehmen e.V. 

 
  

https://klimabuendnis-stadtentwicklung.de/ninja-forms/32qqk9/
https://klimabuendnis-stadtentwicklung.de/ninja-forms/32qqk9/
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ab 09.30 Uhr Registrierung und Empfang 

10.00 Uhr Begrüßung und Gesprächsrunde 

 Detlef Tabbert Ministerium für Infrastruktur und Landesplanung des Landes Brandenburg (MIL) 
Maren Kern Verband Berlin-Brandenburgischer Wohnungsunternehmen e.V. (BBU) 
Thoralf Uebach Landesgruppe Berlin-Brandenburg des Verbands kommunaler Unternehmen e. V. (VKU) 

Moderation Christian Huttenloher (DV e.V.) 

10.30 Uhr Keynote 
Die Finanzierung der Transformation im Gebäudesektor – Grundlagen, Herausforderungen und  
Lösungsansätze 

Prof. Dr. Bernd Hirschl, BTU Cottbus-Senftenberg / IÖW gGmbH 

11.00 Uhr Impulse und Diskussion 

 Vorgehensweise für eine integrierte Finanzierungslösung mit eigenkapitalersetzenden Darlehen, 
Fremdkapital, off-balance-Finanzierung und Innenfinanzierung 

Matthias Lux, Vorsitzender Geschäftsführer der Stadtwerke Halle GmbH  

 Auf dem Weg zu klimaneutralen Wohnungsbeständen: Strategien und Realitäten? 

Prof. Dr. Alcay Kamis, Geschäftsführer Wohnungsbaugesellschaft Bad Oyenhausen / EBZ Business School  

 Wie funktioniert Klimaschutz und -anpassung trotz knapper kommunaler Kassen? 

Philipp Reiß, Co- Projektleiter der Agentur für kommunalen Klimaschutz am Deutschen Institut für Urbanistik 

12:30 Uhr Mittagspause mit Imbiss 

13.30 Uhr  Informationen zu aktuellen Fördermöglichkeiten 

 Neue Bundesförderungen: Energetische Stadtsanierung und Infrastruktur 

Axel Papendieck, KfW Infrastrukturfinanzierung 

 Förderung von Klimaanpassungsmaßnahmen in Brandenburg 

MIL Referat 21 Städtebauförderung 

14:15 Uhr Lösungen aus Brandenburg 

 Sanierungsfahrplan und Umsetzung am konkreten Beispiel (Potsdam) 

Roman Poosch, technischer Vorstand der Potsdamer Wohnungsgenossenschaft 1956 eG  

 Abwärmenutzung eines Rechenzentrums (Luckau-Lübbenau) 

Hannes Schliebner, Leiter Energiewirtschaft Stadt- und Überlandwerke GmbH Luckau-Lübbenau 

 Klimaanpassungsmaßnahmen strategisch und gefördert umsetzen (Bernau bei Berlin) 

Dunja Marx, Baudezernentin der Stadt Bernau  

15:15 Uhr Zusammenfassung und Ausblick 

15:20 Uhr Vernetzung, Austausch und Ausklang  
bei Kaffee und Kuchen an Themen-Tischen mit den Referierenden 

16.00 Uhr Ende der Veranstaltung 



 

Ort und Anreise 

Potsdam-Museum - Forum für Kunst und Geschichte 
Am Alten Markt 9 
14467 Potsdam 

Der Veranstaltungsort befindet sich nah am Potsdamer Hauptbahnhof (10 Minuten Fußweg). Bitte nutzen Sie für die An-

reise daher öffentliche Verkehrsmittel, z. B. mit der Tram bis Haltestelle Alter Markt / Landtag.  

  

 

Kontakt und Organisation 

Beratungsstelle klimagerechte Kommune 

Nicola Krettek und Swantje Koslik 

Email: bskk@bbsm-brandenburg.de 

Telefon: 0331/28997-0  

91  92 93  96 

 

mailto:bskk@bbsm-brandenburg.de

